
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 40 (1914)

Heft: 18

Illustration: Das Ende der Kunstscheine in Zürich

Autor: Boscovits, Johann Friedrich

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Lehrermangel (Seldinung oon 3- S- Zoscooltt)
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2Sas für Qualitäten roollen denn Sie für die ausgefchriebene ßehrerftelle mitbringen?"
SSolien roill ich das überhaupt nicht. 3ch hab' blojj gedacht, oielleicht find die andern, die fich melden, noch

dümmer als ich und dann krieg' ich fie doch.""

S)as Gnde der 2<unftfcheine in Sürich (Stichnung oon fj. S. Soicooit»)

3a, oor dem Singeltangel unterfcheiden roir uns dadurch, da|j roir 3roar keine 2<unfjfcheine erhalten, aber dafür etroas

©on der îKunft oerjtehen."

Lehrermangel (Selàuno, oon I. S. ZZo»<:»oII,)
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Was für Qualitäten woiien aenn Sie für ciie ausgesckriebene Lebrersteile mitbringen?"
»Wollen will icb cias überboupt nickt. Ick bad' bloß gedockt, vielleickt sincl clie anclern. clie sick melden, nock

dümmer als ick und dann Krieg' ick sie dock.-"

Das Ende der Runstsàelne !n Qllrià (Silcnnung von I. S. Soicovll»)

Ja. vor dem Tingeltangel untersckeiden wir uns dadurck. daß wir zwar keine Runstsckeine erkalten, aber dafür etwas

von der Runst versteben."
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